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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

SG-SandhofTV Waldh : LSV Ladenburg II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für SG-SandhofTV Waldh in der Herren 
Bezirksklasse Rhein-Neckar

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar traf SG-SandhofTV Waldh am Freitag, den 21.
Oktober im 4. Saisonspiel auf den LSV Ladenburg II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:14 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Alexander Goller. Erstaunlich war, dass der LSV Ladenburg II diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach einem Erfolg für Krizak / Toth sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Burger / Binmöller
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Burger / Binmöller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen.
Zwischenzeitlich mussten Goller / Rittmann zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen
Knobloch / Kropp aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Eine knappe Niederlage gab es im
Anschluss indessen für Reichelt / Reichelt beim 2:3 gegen Neugebauer / Messer. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Neugebauer /
Messer zu Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Alexander Goller holte mit einem 11:4, 12:14, 12:10, 11:3 gegen Klaus Burger einen Punkt
für sein Team. Zwischenzeitlich musste Christian Krizak zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin
sein Spiel gegen Sascha Knobloch aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 7:11, 11:6, 11:13, 11:7, 11:4 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Hans-Peter Rittmann und Thomas Binmöller den letzten Ballwechsel
spielten. Nur einen Satz verlor Robin Reichelt bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Carsten Kropp
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Bruno Messer war der
Gastgeber Marco Toth, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Die richtige Herangehensweise hatte Gerhard
Reichelt beim Erfolg in drei Sätzen gegen Swen Neugebauer ab dem ersten Ballwechsel. Das war
ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss Alexander Goller beim 11:5, 11:1, 11:7 mit Sascha Knobloch. Eher
wenig Gegenwehr bekam Christian Krizak beim 3:0 von Klaus Burger. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:2-Erfolg für SG-SandhofTV Waldh die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-SandhofTV Waldh am 29.10.2022 gegen den SV Rippenweier
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.10.2022
gegen den TV Viernheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-SandhofTV Waldh

Doppel: Krizak / Toth 0:1, Goller / Rittmann 1:0, Reichelt / Reichelt 0:1 
Einzel: A. Goller 2:0, C. Krizak 2:0, H. Rittmann 1:0, R. Reichelt 1:0, M. Toth 1:0, G. Reichelt 1:0 
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 LSV Ladenburg II
Doppel: Knobloch / Kropp 0:1, Burger / Binmöller 1:0, Neugebauer / Messer 1:0 
Einzel: S. Knobloch 0:2, K. Burger 0:2, C. Kropp 0:1, T. Binmöller 0:1, S. Neugebauer 0:1, B. Messer
0:1


